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Gliederung:

 Das schweizerische Jagdsystem

 Warum ein überkantonaler Wildraum?

 Herausforderungen und Lösungsansätze

Der Wildraum als
Planungseinheit über
politische Grenzen hinweg



30. Dezember 2014

Zu meiner Person: Ueli Nef, geb. 1981, Inhaber WildPunktNef GmbH

10 Jahre Amtsleiter der Jagdbehörde Appenzell Innerrhoden

Wildhüter mit eidg. Fachausweis und akad. Jagdwirt BOKU

Jäger, Hundeführer, Ornithologe  und Imker

9. September 1985 www.wildpunktnef.ch



Das schweizerische Jagdsystem

Ein einheitliches Jagdgesetz für die ganze Schweiz

 Rahmengesetz (29 Artikel)

 Ökosystematischer Ansatz (wo Lebensraum da Lebensrecht)

 Jagdbare  Arten und Schonzeiten

 Geschützte Arten (z.B. Wolf & Steinbock) = Bundeskompetenz

 Grundsatz: Die Kantone regeln und planen die Jagd (Jagdsystem, Jagdplanung, Jagdberechtigung, Aufsicht)

 Der Grundbesitz verleiht in der Schweiz keinerlei Jagdrechte



 Der Wildraum ist ein 
wildtierökologisch einheitlicher 
geografischer Raum und bildet die 
Basis für die Planungseinheiten. Es 
orientiert sich an den natürlichen 
und künstlichen 
Lebensraumgrenzen der 
Teilpopulation

Der Wildraum als Planungseinheit

Warum ein Wildraum über drei Kantone?

 Überregional ansteigende 
Rotwildbestände erforderten 
gemeinsame Lösungsansätze

Karte: NEF 2018 



Beispiel Rotwild als Meister der Feindvermeidung

Herausforderungen und Lösungsansätze

Ergo:

 Der Ruf nach mehr Jagddruck und 
höheren Abschusszahlen greift 
(generell) zu kurz

 Integrale Lösungsansätze sind 
erfolgsversprechend

Karte: NEF 2018 



Herausforderungen und Lösungsansätze

Raumübergreifende Arten erfordern raumübergreifende Planung 

Foto: Ueli Nef Foto: Urban Gemperle



TAKE HOME MESSAGE UND EMPFEHLUNGEN

Herausforderungen und Lösungsansätze

 Kombinieren Sie Praxis und Wissenschaft

 Die Jagd ist eine Massnahme eines übergeordneten Managements (Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Gesellschaft, Tourismus 
und Politik gehören auch dazu)

 Jagdlich geht es nicht nur um das «wie viel» sondern auch um das «wie, was, wo, wann» gejagt wird

Fotos: Ueli Nef 



Weidmannsdank für Ihren 
Einsatz zugunsten der freien 
Wildbahn

Foto: Ueli Nef 

www.wildpunktnef.ch
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